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BUNDESGESETZBLATT 
FÜR DIE REPUBLIK ÖSTERREICH 

Jahrgang 2020 Ausgegeben am 23. Dezember 2020 Teil II 

602. Verordnung: Änderung der Verordnung über die Festlegung der Bereiche, in denen 
variable Auszahlungsgrenzen zulässig sind 

602. Verordnung des Bundesministers für Finanzen, mit der die Verordnung über die 
Festlegung der Bereiche, in denen variable Auszahlungsgrenzen zulässig sind, geändert 
wird 

Auf Grund des § 12 Abs. 5 des Bundeshaushaltsgesetzes 2013 (BHG 2013), BGBl. I Nr. 139/2009, 
zuletzt geändert durch das Bundesgesetz BGBl. I Nr. 60/2018, wird verordnet: 

Die Verordnung über die Festlegung der Bereiche, in denen variable Auszahlungsgrenzen zulässig 
sind, BGBl. II Nr. 325/2012, zuletzt geändert durch BGBl. II Nr. 254/2016, wird wie folgt geändert: 

1. In § 1 Z 5 wird die Wortfolge „Haushaltsverwaltung gemäß Art. 53b der Verordnung Nr. 1605/2002 
über die Haushaltsordnung für den Gesamthaushaltsplan der Europäischen Gemeinschaften, ABl. L 
Nr. 248 vom 16.09.2002“ durch die Wortfolge „Mittelverwaltung gemäß Art. 63 der Verordnung 
Nr. 2018/1046 über die Haushaltsordnung für den Gesamthaushaltsplan der Europäischen Union, 
ABl. L 193 vom 30.7.2018“ ersetzt. 

2. Dem § 2 wird folgender Absatz 4 angefügt: 
„(4) § 1 in der Fassung BGBl. II Nr. 602/2020 tritt mit 1. 1. 2020 in Kraft.“ 

Blümel 
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